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II-.2gQ~ der Beilagen zu den stenographischen f;u.u.~;J:.~.IJe~N'.al:io,.\;·l;;'·"1J 
. . ' • .. """_"'_~'. n.· '",""'!" 

DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

Zlo 18 0 174-PräsoG/73 

Po.:-'lamentarische Anfrage Nr~ 1437/J 
vom 11 0 Juli 1973 der Abgeordneten 
Dr" l:',likan~ Dr. Kaufmann und Geno 
betre1:~nd Forschungsaufträge

1 
Experte~~?ltachten und Ileinungs­
erhebung~·'. 

An den 

Herrn 

Xlllo Gesetzgebungsperiode . 

Wienp' am .60 September 1973 
',' 

Präsidenten des Nationalrat:::-"' 
'An ton BENYA 

Auf die von den Abgeordnt.\en Dr. Pelikan" Dro Kaufmann und 
Genossen an mich gerich-te1!->; schriftliche Anfrage Nr.. 1437/ J 
vom 11 ~ Juli 1973 betreff-?!< Forschungsaufträge 9 Experten­

gutachten und Meinungserhebti.:: . .;,:en beehre ich mich v;ie . folgt 
zu antworten: 

Zu Fra.ge.1l 
... :u 

Seit Juli 1972 \'lUl'den die nachstehend angeführten Projekte 
(Forschungsaufträge p Expertengutacnten, Neinungserheb11..'l1gen) 
abgeschlossen: 

. 1 .. ) Branchenindikato:c~n 

2 .. ) Branchen};:onjunktu:r::)rognosen 

3.) Der EigentumswechsE2l in industriE:llen Hittelbetrieben 
4 .. ,) Branchenuntersuchung~m 
5.) Aufgaben t Liele und A:cbei tsweise eines Projektteams zur 

.... ~r..,+~Wlr'+~ "'''' "0"" A""",.""-,.,+"...,,..,. "Tn"'; ,):{i 1 ~~·\'701'1 "1'1.1 'f,;",f'()'j ,O'srec}1ungen o.'JQ VC,U . .Lcc..\J.J..D""~.v.t...L .i.l.c"..\,l.,..IVV'\,.,.o.J... \.·t.A. ....... ö • ......... J.. ......, ........... -.-............. v ...... __ ... __ ..... _ --0 \,. .... 
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60) Kooperationsmöglichkei te::lzw.l3chen lndus t::rie und Ge\'lerbe 

70) Dringliche Fälle der refionale~l Industriepolitik 

80} Instrumentarium des Buuc.es für (,lieregionale. Industrie­

politik (2" Fassung) 

90) Grundsätze und Ziele der Länder auf dem Gebiete der 

regionalen Industriepoli'~ik 

10.) Darstellung der Probleme im bayrisch-österreichischen 

Grenzraum 

11-0) Erarbei tu..."1g von Unterlage?:. für die Berüc1-csichtig1.mg 

wirtschafts- und konsumentenpolitischer Gesichtspunkte 

in den Lebxplänen lL"1d Lehr';)ehelfen für die Obt;rstufe der 

allgemein bildenden höheren Schulen zur Einbeziehi..mg 

des Unterrichtsprinzipes "Konsumentenerziehung"o 

12.) Konsumentenreaktionen auf Preisbe";egungen 

13. ) Erstellung des Entlast1.mgskataloges 

14.) Ausländervlerbung für den österreichischen Fremdenverkehrs 

15 .. ) Jugendtourismus 

Das Projekt: "Kooperationsuntersuchung - J5inige \1ichtige 

Gesichtspunkte für kooperierende 11i tte1betriebe ll konnte 

im 'Berichtszei tratun noch nicht abgeschlossen werden • 

.zu Frage 2) 

Das Bundesministerium für Hande1 9 Gevlerbe und Industrie vlidmet 

seille DE(sondere Aufmerlmamkei t auch der 11 sektoralen Industrie­

pali tiku .. Die \1ettbe .... 'erbsf?-higkei t der Betriebe in den einzelnen 

Bra.nchen soll durch Beseitigung branchenspezifischer WachstuUls­

hemmnisse und Struktursohwächen gestärkt werden. 

Zu diesem Z\'leck \vuxden in den "Branchenindikatorentl Orientierungs;... 

und Entscheidungshilfen erstellt, die den Unternehmen zeitgerechte 

Umstellungs- und Anpassungsmaßnah.rnen erlauben und gleichzeitig 
" .. f-'" - .1-Beurteilungskri terien für stllkturverbesserncle Haßna.hrne:n (ter 0 __ 1 er! t,-

lichen Hand darstellen~ 

, 
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Die \'lirtschaftspoli tik erhält 'lamit eine Unterlage, die auf 
kri tische Phasen in den Branch\:nkonjunkturen aufmerksam macht 
und die als Grunä.lage für mi tte01.fristigevTachstumsüberlegu..'1gen 
verwendet werden kann. Des weitt::t"en hat ein reges Interesse 
seitens der Vlirtschaft berei tsbn'liesen, daß die Branchen­
indikatoren a~ch für die Unterneh':1eneinen wichtigen 
Orientierungsbehelf über die Situation der gesamten Branche 
und die Situation des betreffenden Unternehmens innerhalb seiner 
Branche darstellen. 

Um auch künftighin über die Entwicklung der einzelnen 
Industriebranchen zu informieren, werden wichtige Branc~en­
kennziffern durch das Österreichische Institut für Wirt­
scha~tsforschung laufend weitergeführt und in den "Monats­
berichten des Österr. Institutes für \virtschaftsforschung" 
publiziert werden. 

Die gegenständliche Studie, der großes Interesse von Seiten 
der vlirtschaft und Wissenschaft entgegengebracht wurde, Wurde 
sehr "mit gestreut und allen interessierten Behörden, Inter­
essensvertretungen, wissenschaftlichen Instituten, Hochschu.len, 
·Banken und· Unternehmungen etc. zur Verfügung gestellt. 

Die "Branchenkonjunkturprognosen" stellen eine logische und 
notwendige Ergänzung und Fortsetzung der Branchenindikatoren 
dar. In dieser Studie wurde geprüft, ob die Informationen, 
die in den Branchenindikatoren enthalten sind, durch kurz-
fristige, branchenbezogene Konjur.U{turprognosen ergänzt 
werden können. Diese sollen .bezüglich der einzelnen Branchen 
so rechtzeitig auf die zu erwartende EnhlickJ.ung aufmerksam 
machen, sodaß die Wirtschaft aber auch die Träger·der 
vlirtschaftspolitik·Zeit zum Reagieren haben • 

.. ~ie Prognose von Branchenkonjurikturen kann sich nicht auf 
fertigenh!ickel te Konzepte stUtzen~ Sie wurde auch in anderen 
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Staaten noch kaum systematisch v:!rsucht und die spärlichen 

internationalen Erfahrungen lasst~ sich nur beschrä~Jct auf die 

österreichische Industrie am-render.. Im Rahmen der Studie wurden 
d.,1.her vier verschiedene Verfahren auf ihre Eignung für Prognose­

zWE.oke auf Branchenebene untersucht" In diesem Zusammenhang 
wurdt.;~ Daten für die konjunkturelle Beobachtung erarbeitet, 

die zum größten Teil bisher nicht verfügbar waren. 

Derzei twL:.: in meinem Ressort geprUft, wie die in dieser 
Studie entha:-!;enen Prognosenempfehlungen realisiert werden 
können. 

Die Studie: nDer_3l;kgentumsw:ecl}~~1 i~ industr:b..<21Jen Ntj;t.?lb~El,e'9f?l~ 
erfaßt l.md analyslert jene Native, die österreichische Unternehmer 

veranlaßt hanen, ir.....:.~n Betr1eb zu Gänze oder teil"tleise an aus­

.ländis9he Unte:r:1.ehme11 bzw. Ausländer Zl1 verkaufeno 

Diese Untersuchung, i.ie im Rabmen einer Enquete der interessie:r-ten 

Öffentlichkei t vorgel',:,t wurde Ul1.d an alle ilJ.teressierten Be­

hörden, 'Interessenvert:: ·,:tungen, ,"issenschaftliche Institute t 
Unternehmungen etc 0 ver\:0ilt 'vrurde ~ liefert ganz allgemein ein 

wertvollen Basismaterial;-'ür einen Teilbereich der Industrie­
politik. 

In meinem Ressort wird der:~ei t geprüft, ob und inwieweit die in 

di~ser Studie a.ufgezeigten l'>')tive die Notw·endigkeit· ind.ustri.e­
politischer Haßnahmen nach steh ziehen .. 

Die Studien: "BranchenunterQ.uQ..lL::}2ß.~nlt y "l' .. ~f&a'R.en, _Zj...e}_,e E11!l 
Arbel ts:weise. eine.s. J?:r.f?:i ektteCl:ß;s z~--!;c:..Y.§.terg§:.:u..s,q.hen .. L~B.:S1~f!n~ 
:Y22L~ilanzen. }ln!L.!irf91gs,Efg .. hun&,!!.1I und "K90..P~.E.9- ti'LnsmöglicAkeit~E. 
,z4\j.ischen Industr~ __ .und Ge,',e:.:-pe ll cU.enen in erster Linie als interne 

Arbeitsbehelfe ~ insbesondere i,m Ral>J:l1en der Tätig1cei t der sekt oralen 

Industrü!poli tik. Darüberhinau.s wurden die z'i'vecJcorientierten 
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Forschungse~gebnisse allen berühr13n Ressorts und Interessen­
vertretungen sowie allen sonstige!.'" interessierten Stellen mit 
der Möglichkeit einer weiterenAu~~ertung zur Verfilgung 
gestell t .. Von den Ergebnissen dies,~r Studien \'1ird in 'Vrirt­
schafta:poli tischer Hinsichtei:le ma,r3gebliche Verbesserung der 
Entscheidun,gsunterlagen für Verwaltung und vlirtschaft 
enTartet, welahe auf Grund der immer komplexer 'l.'lerdenden 
Probleme aus eigsnem nicht zureichenäe Informationsquellen 
erschließen könnc~o 

Um eine optimale Entwicklung der österreichischen Industrie 
zu unterstützen hat das Bundesministerium für Handel, Gewerbe 
und Industrie auch der regionalen IndJust~ie:R0li.tg besonderes 
Auge~~werk zugewendet .. Um diese Tätigkeit auf eine fundierte, 
Grundlage zu stellen, hat mein Ressort u.a. auch einige 
grundlegende Arbeiten in Auftrag gegeben. 

Das "J:nstrumentarium des Bv.ndelL,für die regiollal~!L.1n.(tusttl§.:: 
politik" enthält 'eine Bestandsaufnahme und Analyse der derzeit 
bestehenden Förderungseinrichtungen des B1.mdes für die Industrie" 
Die vorliegende Fisstmg stellt eine Überarbei tung der 1" Fasstm,g 
aus dem Jahre 1972 dar, wobei die einzelnen Anschnitte auf den 
neuesten Stand 'ge bracht \1llrden. 

Diese Studie wird allen interessierten Behörden, Interessens­
vertretungen etc. zur Verfügung gestellt "lerden" 

Die Dokumentation 11 GrU:üd sätze und Ziele der Länder ~'Sl-~ d.e~ 
'" ... 1 v. _ 

Gebiete der reg,i,2n,aJen.+.ndustriepolitik'! stellt eine Zusammen-
. stellung der in den einzelnen Bundesländern bestehenden Grwld­
sätze und Ziele auf dem Gebiete der regionalen Industriepolitik 
dar und dient der Abstimmung der regionalen Industriepolitik 
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meines Ressorts mit der der eil':~elnen Bundesländer; ,,,eiters ist 

diese Dokumentation auch für dil'. Arbe i t der ÖROK von größtem 

Interesseo 

Die Fragebogenauswertung der 1I~0iIÜ.::h§1l.Jf.äll.e der regionaleD;, 

Industrienolitik" basiert auf einer F-rageboßenaktion, die 
solche Fälle der regionalen Industr::.epoli tik erfaßt, die nach 

Ansicht der zuständigen Ressorts, der Bundesländer und der 

Interessenvertretungen aus regionalpolitischen Gründen 

vordringlich behandelt werden sollten. 

Die Aus\'lertung:l die eine ,-richtige Grundlage für die' pral.:tische 

Behandlung aktueller regionaler industriepolitischer Probleme 

darstellt, ,,,u.rde allen interessierten Behörden, Interessens­
vertretungen und auch der äROR zugänglich gemacht l.:md steJ_l t 
besonders für die weiteren einschlägigen Arbeiten der ÖROK 
ane wertvolle Basis dare 

Die t!DarL~2..l1ulig_der Pro1?J.illE.e im ba.Y1:iscJ}-öste~r.9ichj..E2.hel1 
grenzraum" \'l1U'de auf der ersten deutsch-österreichischen 

Ve:chandlung über .'''irtschaftliche Probleme im Grenzraum 
(6.701973 in Passau) 5' die zVlischen dem deutschen Vlirtschafts­
minister TIr .. Friderichs und mir vereinbart ",rurden,. als österro 

Gesprächsunterlage der Delegation der ERD übergeben. 

Die 11 ;§;rarbe i tuns ~p..Jlpterla~..f1S:Jb~E':s ich tiß.U1Y:;..J:·Zi U­
schafts- und konsumentenno1i -U_scher Gesichts1)Un1cte1:-11. c1ep;. * 1*_ .. • _ ... r _ .... __ ,_....... ~b_.· - ....... 

IJehr,:elänen und I,ebrbehelfenfÜr die Oberstufe del.' al}z..ill~ 
P PT .. •• ________ ...... If' '. ~:.wo _ 'I! =' -""'------=- . 

bildeE9:§Lt+..~Pfr2.!L.§.cl?~l}QE zU:"f'. E.:bl'illf.,!?,i.eh:.~ß._f&s-1ltrillr.tg.h.i§.­
prinzipes IKonsumentenerziehung fll diente als Basis für die 

. r ,... _ .......... + • 

Besprechungen.mit dem Bundesministerium für Unterricht und 
Kunst betreffend den Einbau von wirtschafts- und konstimenten­
poli tischen Gesichtspunkten in den Lehrpläne11 tmd Lehrbehelfen 

an den oben zitierten Schulen .. 
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Die Ergebnisse dieser Ausarbei'~,'mg stehen derzeit im Rahmen 

der einschlägigen Beratungen im Bundesministerium für Unter­

richt und Kunst zur weiteren Disnlssion" 

Das Expertengutachten "Erstellung de.§. ,2J:J:lastunr;skataloges ll 

stellte eine ,':esentliche Arbei tsunter}.age für die Ausarbeitung 

der Verordnung des Bundesministeriums für Handel~ Gewerbe 
und Industrie vom 13" November 1972 betreffend die Entlastungs;­

sätze dar .. 

Die Studie 11 Konsumentenreakti onen auf P1"eisbe"v'I,e,eunp;en" bedarf 

noch einer weiteren ressorterrien Bearbeitung; 

Die Studie "fo,usläncleI"\'lerbung für den österrej.chJ;pchen Fremc1e,n­

verkehrIlist eine Fortsetzung des im Vorjahr fertiggestellten 

1~ Teiles dieser Studie. Der nunmehr vorliegende 20 Teil dieser 

Studie enthält eine Beurteilung der Harktchanehen und der Ent­

wicklungsmöglichlcei ten des ästerreichischen Fremdenverkelll's aus 

den USA, Kanda, Japan, Israel und Italien (Harktbeobachtung und 

11arktanalyse). Die Studie \'lird den .luntern der Landesregierungen 

und/anderen Landesfremaenverkeb.rsstell~n, der österreichischen 

Fremdenverkehrswerbung, Interessensvertretungen, wissenschaft­

lichen Instituten etco zur Verfügung gestellt. Fü.r eine derzeit 

in Ausarbeitung befindliche Kurzfassung dieser Studie, welche 

alle vresentlichen Informationen zusammenfassen ''lird, ist eine 

breite Streuung vorgesehen. 

t 

Die Stud::e 11 !Lugendtmrtsmus" untersucht die T1otive, Ziele, 
Entwicklu.c.gen eta 0 des ,jugendtourismus e Sie steht der öster-

. reichischen Fremdenverlcehrswerbung und meinem Ressort als Ar­

bei tsunter}'-3.ge zur Verfügullg .. Eine Kurzfassung, ",elche alle 

wesentlicher. Erkenntnisse dieser Studie.'beinhal ten wird, ist 

geplant .und ;;,\')11 breiter gestreut werden. 
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Zu den Fragen 3 und 4) 

Seit Sommer 1972 wurden von meinem Ressort noch 3 Projekte 
vergeben, die noch nicht abgeschlossen werden konnten. 
(Die seit Sommer 1972 vergebenen aber bereits fertiggestellten 
Projekte sind in der Beantwortung zu den Punkten 1) und 2) 
enthal teno) 

Bei den genannten noch nicht abgeschlossenen 3 Projekten 
handel t es sich Ulll fo~gende: 

1 0 ) "Bäderkonzept für den österreichischen Fremdanverkebr ll 

Diese Untersuchung hat folgenda Zielsetzungen: 
a) Verbesserung der EeurtpilungsmoglicrJreiten von 

Bäderprojekten auf sachlicher und - sO\'iei t möglich ~ 
auf quantifizierbarer Basis (nachfragegerechte Lage 
und Dimension.:i.erung); 

b) Optimierung der a)]ggmeinen und technischen Ausstattung; 
c) Ver"besserung der Rentabilität des i:nvestierten Kapitals 

insbesondere im ':lege einer Verbesserung der Betriebs­
erfolge von Bao.eJ.'n" 

2 .. ) UBetriebsansiedlungszone Z,·.rettl / Niederösterreich" 

Ziel dieser Studie ist eine Untersuchung über die ,·lirt­
schaftlichen Aussichten l..md erforderlichen Förderungsmaß-· 
nahmen einer Betriebsansiedlungszone inZ"lettl; im THege 
dieser Untersuchung vferden auch die Ent\J.Jicklungsmöglichkeiten 

und Erfordernisse für den Industrieausbau in Horn erfaßt. 

3.) IIUntersuchung des -wirtschaftlichen Entwicklungsstancles :nach 
politischen BezirkenIl 
Durch diese Studie soll es meinem Ressort ermöglicht werden, 

eine Reihung der dem Bunde:::nninisterium für Handel, Ge\'rer1Je 

, 
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und Industrie bekanntgegebe'.:,en akuten Fällen der 

regionalen Industriepolitik nach deren Dringlic~~eit 

vernehmen zu könneno 

EU Frage 5} 

Bei der Vergabe von Forschungsaufträgen, Expertengutachten 

und l'1einungserhebungen finden die Grundsätze der ÖNORI'l 

A 2050 Am'/endung" 

Zu Frage 6) 

Auf Grund der Natur der in Auftrag gegebenen Projekte i'lUrde 

'. im Einklang mit den Bestimmungen der ÖI~ORFi A 2050 keine 

öffentlichen Ausschreibungen durchgefüll..rt. Es WUJ:.'den je'<leils 

bei der Vergabe jene wissenschaftlichen,Institute etc .. heran­

gezogen, deren bisherige einschlägige Aktivitäten eine fachlich 

fundierte und zielbezogene Arbeit geviährleisteten. 

,Zu Fraße 12 
Eine Beant\'-lOrtullg dieser Frage kmm im Hinblick auf die Be­

antwortung der Fragen 5) und 6) entfallen .. 

ZE Fraw8) 

Die StuQ,ie "Bäderkonzept für elen österreichischen Fremdemrerkehr
rt 

wurde an die Firma Ratio, Betriebsberatungs Gas .m o b .. H. V'eJ:"gebeu. 
Die Studien: tlBetriebsansiedlungszone ZVlettl ll und IIUntersuchv_l1g 

des vlirtschaftlichen Enti'/icklungsstandes nach politischen 
BezirkenIl 'wurde an o.as Österreichische Institut für Raumplanung 

vergeben. 

..... 
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Zu Frage 9) 

Der Auftrag für die Studie "Viderkonzept fü:t:t, den österreichischen 

Fremdenverkehr" wurde am 60 G~ctober 1972 vergeben; mit der 

Fertigstellung ist Ende Septen:'Jer 1973 zu rechneno 

Die Studie tlBetriebsansiedlungs!wne Z'VlettJ.!' wurde am 18 .. Dez .. 

1972 vergeben; mit der Fertigstellung dieser Studie ist in 

Bälde zu rechnenc 

Die "Untersu.chung des \'lirtschaftliChen Entwicklv.ngsstandes 
nach politischen Bezirken" wurde am 8 .. November 1972 in Auftrag 

gegeben; mit der Fertigstellung ist Ende dieses Jahres zu 

rechnen. 

Zu Frage 10) 

Die Kosten für die Stu.die: IYBäderkonzept für den österreichischen 

. Fremd,enverkehr" belaufen sich auf 358_ 200 ,-- So Die Kosten für 

die Untersuchung "J3etriebsansiedlungszone ZVlettl" betragen 

130.000\1-- S und die Kosten für die tlUntersuchung des 
wirtschaftlichen Entvlicklungsstandes nach politischen Be­

zirken" belaufen sich auf 110 .. 000,-- S .. 

Zu Frage 11l 

Im Jahre 1972 wurden in. meinem Ressort Forschungsaufträge, 

Expertengutachten und 11einungserhebungen im Gesamtausmaß von 

·öS.. 3" 317 " 700 ~ -- vergeben; im Jahr 1973 wurden bisher Forschungs­

aufträge im ''lerte von öS .. 75Q900,-- vergebe:ns 

, I 

, 
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